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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 168-2025 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2025.GRPARL.366 

  

Eingereicht am: 12.06.2025 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Vorstoss Ratsorgan: Nein 

Eingereicht von: Patzen (Bern, GRÜNE) (Sprecher/in) 

 
 

 Gasser (Ostermundigen, GLP) 

Bühlmann (Bern, GRÜNE) 

Stampfli (Nidau, GLP) 

Ruch (Bern, GRÜNE) 

Rappa (Burgdorf, Die Mitte) 

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Gratis-Kitas: Grundlagen für eine faktische Diskussion bereitstellen 

In der Sommersession hat der Grosse Rat intensiv über verschiedene Modelle der Kita-Ver-

günstigungen diskutiert. Wir gehen davon aus, dass eine deutlich stärkere Vergünstigung der 

Kita-Kosten für alle Einkommensklassen der Gleichberechtigung Schub verleihen könnte. 

Um die kommenden Diskussionen besser mit Zahlen zu unterlegen, bitten wir den Regierungs-

rat, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wie sieht die Verteilung der Anzahl aktuell bezogener Gutscheine auf Haushalte nach Ein-

kommenshöhe aus? Wie steht diese Verteilung zur Gesamtanzahl Haushalte pro Einkom-

menskategorie mit Kindern im Kita-Alter? 

2. Was würde es den Kanton Bern kosten, wenn allen Eltern, die ihre Kinder aktuell in einer 

Kita betreuen lassen, die volle Vergünstigung ausbezahlt würde (für den Anteil der Kitabe-

treuung auf den die Eltern gemäss den aktuellen Voraussetzungen aufgrund ihres Er-

werbspensums oder anderer Indikation Anspruch haben, aber unabhängig von ihrem Ein-

kommen)? 

3. Welcher Effekt auf die Gleichstellung könnte dadurch auf der Grundlage wissenschaftlicher 

Erkenntnisse erwartet werden?  

4. Welcher Effekt auf den Arbeitsmarkt und die Erwerbstätigkeit könnte dadurch auf der 

Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse erwartet werden?  
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5. Welcher Beitrag davon könnte künftig voraussichtlich über den Bundesbeitrag gedeckt wer-

den, der sich aktuell in National- und Ständerat in der Differenzbereinigung befindet? 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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